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Parteivortrag im Zivilprozess

• Üblicherweise beginnt der Zivilprozess mit Einreichung der Klageschrift
• Beklagter äußert sich dazu in der Klageerwiderung
• Danach folgen ggf. Replik/Duplik etc.
• Der Parteivortrag erfolgt durch Austausch von Schriftsätzen der Klage- und 

Beklagtenseite
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Ausgangslage

• Kaum gesetzliche Vorgaben zum Aufbau von Schriftsätzen in Zivilprozessen
• Aufbau ist folglich wenig einheitlich und nicht standardisiert

• Probleme
• Schriftsätze beziehen sich teilweise nicht aufeinander
• Struktur der Schriftsätze von Kläger- und Beklagtenseite stimmt nicht überein
• Vortrag ändert sich im Laufe des Verfahrens, ohne dass dies deutlich gemacht wird
• Es wird Vielzahl an Schriftsätzen gewechselt
• Vortrag ist/wird unübersichtlich
• …

• Erarbeitung des Sachverhalts durch Herausziehen der relevanten Informationen aus 
den Schriftsätzen macht wesentlichen Teil der Arbeit aus 

• Seit Anfang der 1990er Jahre, zeitgleich mit Aufkommen von Überlegungen zur E-
Akte, Vorschläge zur Strukturierung des Parteivortrags (Schwarz, Gaier, Greger, 
Vorwerk, Köbler, Zwickel)
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Ausgangslage: Schriftsatzkunst vs. Schriftsatzunkultur 

• Einerseits: „Leserführung“, „Dramaturgie von Schriftsätzen“ (Römermann, 
AnwBl 2021, 285)

• Andererseits: „Unkoordinierter“, „ausufernder“, „redundanter“ Parteivortrag 
(u.a. Gaier, NJW 2013, 2871, Heil, ZIP 2021, 502;)

• Kritik am Vortrag von Anwälten schon (sehr) alt:
Gutachten der Reichshofräte an Kaiser Joseph II.: 

„schwimmend Stroh, unter das man untertauchen muß, um ein Korn Wahrheit 
zu finden; Folianten, an denen man sich die Augen und die gesunde Vernunft zu 
Schanden lesen muß, bis man weiß, was der Schmierer haben will.“ (zit. nach 
Maier, Kunst des Rechtsanwalts, 1971, S. 25)
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Zeitlicher Überblick

• 2021 Arbeitsgruppe Modernisierung des Zivilprozesses
• 2021 / 2022 Vorprojekt an der Universität Regensburg: 

Anforderungserhebung, erste Prototypen
• 2023 – 2024 Gemeinsames Forschungsprojekt der Universität 

Regensburg, des Bayerischen Staatsministeriums der 
Justiz und des Niedersächsischen Justizministeriums

• 2023 / 2024 Erprobung im Reallabor an vier Landgerichten 
• Juli 2024 Vorstellung Abschlussbericht
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Entwicklungsmethodik

• Idee des gemeinsamen Basisdokuments als Ausgangspunkt
• User Centered Design
• Iterativer Entwicklungsprozess, frühe Nutzereinbindung
• Legal Design Thinking

• Multidisziplinäre Teams 
• Lernen an Experimenten und unperfekten Lösungen
• Umgang mit noch nicht perfekten Lösungen (oder gar dem Scheitern) 

in einem iterativen Prozess
• Entwicklung innovativer und kreativer Lösungen
• Schnelles Entwickeln eines Prototyps

• Ziele
• Entwurf einer gebrauchstauglichen Nutzerschnittstelle für 

Anwältinnen und Anwälte und Richterinnen und Richter
• Veranschaulichung der Idee des Basisdokuments
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Anforderungsmanagement

• Ausführliche leitfadengestützte Interviews mit
• Richterinnen und Richtern
• Anwältinnen und Anwälten

• Aufbereitung und Dokumentation mit Online-
Kreativitätstools 

• Kategorisierung nach funktionalen Feldern
• Formulierung als User Stories (agile Methoden)
• Priorisierung
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Anforderungsanalyse Schritt 1: Erfassung nach 
Interviewpartner (Farbe) – Anwaltsgruppe 
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Gesamtübersicht der Anforderungen Schritt 2 –
Beispiel Richtergruppe
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Anforderungsanalyse Schritt 3: Aggregierung –
Anwaltsgruppe
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Formulierung als User Stories 

• User Story: Aus Nutzersicht werden Wünsche in natürlicher 
Sprache notiert 

• Ausgehend von knappen, vagen Beschreibungen der 
Wünsche der Nutzer an das System werden iterativ 
konkretere Stories entwickelt

• Ziel: Hilfe bei der Transformation des „Was“ (gewünschte 
Funktionalität) in das „Wie“ (technische Spezifikation); 
Kommunikationshilfe
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Drei Beispiele für User Stories

Nr. User Story

2.1.
5

Als Richter:in möchte ich streitige und unstreitige Punkte im 
Basisdokument als solche erkennen können, um dies nicht 
jedes Mal neu beurteilen zu müssen. 

2.2.
5

Als Richter:in möchte ich im Basisdokument (bzw. in meinen 
Anmerkungen) auf Randnummern im Basisdokument 
verlinken können, um Bezüge herzustellen.

2.3.
1

Als Richter:in möchte ich mir Anmerkungen zu dem 
Basisdokument machen können, ohne dass diese von anderen 
ohne meine Zustimmung eingesehen werden können.
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Prototyping

• Erste Sketches auf Papier (paper prototyping)
• Nutzung von Prototyping-Tools
• Entwürfe für die Perspektiven von 

• Anwältinnen und Anwälten
• Richterinnen und Richtern
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Projektteam „Reallabor Basisdokument“

• Vertreter der Ministerien (Laß, NI, Schultzky, BY)
• Vertreter der Justiz (Mielke, BY, Wachtendorf, NI)
• Vertreter der Anwaltschaft (Bert, Taylor Wessing)
• Universität Regensburg

• Lst. Zivilprozessrecht (Althammer, Bauer, Staimer)
• Lst. Medieninformatik (Wolff, Böhm, Fehle, Sageder, Sautmann)

• Förderung: Justizministerien Bayern und Niedersachsen, 
Laufzeit 2023 – Juni 2024
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Kernidee

• Gesamter Parteivortrag in einem digitalen Dokument
• Jeweils eigener Bereich für Kläger- und Beklagtenseite
• Eigener Bereich für gerichtliche Hinweise
• Aufeinander Bezug nehmende Beiträge sind einander grundsätzlich 

gegenübergestellt
• Drei Ordnungsregeln

• Gliederung in geeignete Abschnitte
• Ab Klageerwiderung Möglichkeit der Bezugnahme auf gegnerischen 

Vortrag
• Spätere Ergänzungen des eigenen Vortrags an sachlich passender 

Stelle
• Keinerlei Inhalts- oder Umfangsbeschränkung für den Parteivortrag
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Basisdokument: Start- / Loginseite
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Hauptseite 
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Basisdokument: Neuen Beitrag erstellen
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
side-by-side-Ansicht
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Spaltenansicht vs. Zeilenansicht
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Ansichten: Alle
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Auflisten und Ergänzen von Beweisen

26

Beweise 
anfügen
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Richterliche Hinweise
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Lesezeichen und Notizen
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Lesezeichen
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Suchfunktion
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Markierungen
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Versionierung
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Sortierungen
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Markierung streitigen und nicht-streitigen Vortrags (Richter)
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Herunterladen des Basisdokuments
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Design des eingesetzten Strukturierungstools
Ansicht des generierten PDF-Dokuments
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Reallabor: Testgerichte
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LG Hannover LG Landshut LG Osnabrück LG Regensburg

Landshut RegensburgHannover

Unterschiedliche 
Zivilkammern
Vorstellung an den 
Testgerichten: 
Januar/Februar 2023



Definition Reallabore
(Quelle: https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Publikationen/Digitale-Welt/handbuch-fuer-
reallabore.pdf?__blob=publicationFile&v=14)

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 39



Besondere Herausforderungen

• Integration in die vorhandene IT
• Keine Experimentierklausel, Wahrung der Vorgaben des ERV
• Erprobung im Echtbetrieb
• Prototyp dient v.a. als Hilfsmittel zur Erprobung eines 

gemeinsamen digitalen Basisdokuments
• Aufgrund der gewonnenen Erkenntnisse fortlaufende 

Weiterentwicklung des Prototyps
• Für alle Seiten freiwillige Teilnahme

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 40



Evaluation

• Qualitative Methoden
• Kombination verschiedener Evaluationsmethoden (Mixed Methods-

Ansatz)
• Fragebögen
• Semi-strukturierte Interviews

• Regulatorisches Erkenntnisinteresse
• Führen Strukturierung des Parteivortrags und dessen Unterstützung 

durch Informationstechnologie zu mehr Effizienz und Effektivität des 
Rechtswesens?

• Rechtfertigen solche Vorteile eine Änderung der Gesetzgebung (z.B. 
Vorgabe der Strukturierung in der Zivilprozessordnung)?  

• Konzeption des Basisdokuments grundsätzlich technikoffen
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Evaluation: Interviews

• 51 durchgeführte Interviews
• Konkret wurden befragt:

• 20 Richterinnen und Richter
• 30 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte

Davon: 16 Klägervertreter, 13 Beklagtenvertreter, ein 
Prozessvertreter eines Streitverkündeten

• Ein Justizassistent
• Zeitraum der Interviewführung: August 2023 und Juli 2024
• Interviewmodus

• Überwiegend telefonisch oder per Videokonferenz
• Vereinzelt Interviews in Präsenz
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Systematische Codierung und Auswertung der 
Interviews (Qualitative Inhaltsanalyse, Tool: MaxQDA)
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Rückmeldungen (1)

• Positive Rückmeldungen hinsichtlich der weiten Gestaltungsfreiheiten im Prototyp
• Flexibilität durch fehlendes inhaltliches Strukturierungskriterium positiv 

gewertet
• Strukturelle Gestaltungsbeschränkungen auf anwaltlicher Seite werden nicht 

erkannt
• Lediglich technische Gestaltungswünsche (z.B. mehr 

Formatierungsmöglichkeiten, modernes Layout, Verknüpfung mit 
Anwaltssoftware)

 Akzeptanz des eingriffsarmen Konzepts 
• Digitale Potentiale werden erkannt (z.B. Beweisbereiche; Übersichtlichkeit) 
• Viele weitere Vorteile wurden von den Teilnehmenden bestätigt

• Erleichterungen durch punktgenaue Bezugnahmen
• Möglichkeit präziserer Hinweiserteilung
• Entbehrlichkeit von Schriftsatzvergleichen
• Vermeidung von Wiederholungen
• Leichtere Einarbeitung in laufende Verfahren
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Rückmeldungen (2) 

• Grundsätzliche Kritik?
• Teilweise werden größere Potentiale in KI-Anwendungen gesehen
• Vereinzelte grundlegende Technikskepsis („Traumatisierung durch beA“)
• Vereinzelte Kritik an Beschränkung taktischer Möglichkeiten („Verstecken von Vortrag“)
• Vereinzelter Wunsch nach eigener zusammenhängender Argumentation

• Frühere Kritik bestätigte sich oft nicht 
z.B. Unvereinbarkeit mit der Arbeitsweise des Diktierens; gestalterische Beschränkungen

• Häufiger: Konkretisierende Ausgestaltungsempfehlungen
• Frühzeitige richterliche Hinweise auf irrelevanten Sachvortrag im Basisdokument
• Wunsch nach weiteren technischen Hilfestellungen zur Mandantenkommunikation
• Wunsch nach verbesserter Einbeziehung Dritter
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Rückmeldungen (3)

• Kritik an technischen Rahmenbedingungen im Reallabor
• Fehlende Cloudlösung
• Umständliche Arbeit mit drei Dateien (Bearbeitungsdatei, Basisdokument-

Datei, PDF-Datei)
• Kritik an erprobungsbedingtem Mehraufwand (insbesondere 

Übertragungsaufwand)
• Grundsätzliche Skepsis auf anwaltlicher Seite kann dagegen zunehmend 

abgebaut werden
• BRAK hat zur Teilnahme an der Erprobung angeregt (Newsletter vom 

6.9.2023)
• Feedback auf Veranstaltungen wird immer positiver
• Anwälte, die tatsächlich aktiv erproben, geben überwiegend positives 

Feedback
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Erkannte Vorzüge – nach Interviewauswertung

1. Vielfältige Arbeitserleichterungen (Bündelungsfunktion des 
Basisdokuments; Transparenz)

2. Mögliche Verkürzung der Verfahrensdauer (weiterer 
Forschungsbedarf)

3. Entbehrlichkeit herkömmlicher Relationstabellen
4. Technische Erleichterungen (digitaler Mehrwert) 
5. Herausarbeitung der maßgeblichen Streitpunkte 
6. Erhöhung der Einigungsbereitschaft der Parteien (weiterer 

Forschungsbedarf)
7. Vermeidung von Vortragsredundanzen
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Erkannte Vorzüge – nach Interviewauswertung

8. Erleichterung der inhaltlichen Bezugnahmen in den Schriftsätzen (§ 138 
Abs. 2 ZPO)

9. Förderung punktgenauer richterlicher Hinweise (§ 139 Abs. 1 ZPO) 
10. Vermeidung des Übersehens von gegnerischem Sachvortrag
11. Verbesserung der Übersichtlichkeit des Prozessstoffs (z.B. Bauprozesse)

12. Erleichterte Einarbeitung in den Prozessstoff (bei Urlaubsvertretung,
Richterwechsel etc.)

13. Besonderer Nutzen in Massenverfahren (weiterer Forschungsbedarf)
• „Vorpräpariertes Basisdokument“ für Massenverfahren
• Abfrage relevanter Sachverhaltselemente erleichtert Arbeit für

Anwälte
• Freitextfelder sichern rechtliches Gehör
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Entkräftete Kritikpunkte – nach Interviewauswertung

1. Keine allgemeinen Nachteile für den anwaltlichen „Workflow“
2. Beschränkungen bei der Verwendung von Schriftsatzvorlagen 

(künftig) abbaubar 
3. Keine (wesentlichen) Nachteile für die 

Mandantenkommunikation
4. Keine (wesentliche) Beeinträchtigung der Anwaltstaktik 

(vielmehr Verfahrenstransparenz)
5. Keinerlei Beschränkung der anwaltlichen Gestaltungsfreiheit
6. Keine Zwischenstreitigkeiten über die Struktur
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Fazit: Digital organisierter Parteivortrag als Chance 

• Transparentes Verfahren durch Nutzung digitaler Möglichkeiten
• Überblick über den Verfahrensstand 
• Verknüpfung von Vortrag und gegnerischem Vortrag 
• Vermeidung von Redundanzen 
• Überblick über Beweismittel

• Kommunikationsverbesserung und effizienterer Verfahrensgang
• Richterliche Hinweise im Basisdokument
• Mögliche Kombination von digital aufbereitetem Prozessstoff und 

Strukturierung des Verfahrens (Organisationstermin)
• Dadurch für alle Verfahrensbeteiligten 

• Bessere Übersichtlichkeit
• Effizientere Fallbearbeitung
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Ausblick: KI und Basisdokument

• Digitale Aufbereitung des Parteivortrags wird nicht durch KI ersetzt
• Leistungsmerkmale bisheriger KI-Systeme in der Justiz sind problemlos in 

diesen Ansatz  integrierbar (z.B. FRAUKE, OLGA, MAKI) 
• Strukturierte Basisdokumente können wertvolles Trainingsmaterial sein
• Die Vorteile des Basisdokumentes bleiben bestehen

• Weniger Redundanz
• Bessere Übersicht
• Schnellere Erfassung und Bearbeitung des Sachvortrags

• Kein Gegensatz zwischen Basisdokument (Schwerpunkt: Darstellung, 
Interaktion, Kommunikation) und KI (Schwerpunkt: Textanalyse und -
generierung)
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Ausblick

Das Konzept Basisdokument wird in der rechtspolitischen 
Debatte wahrgenommen 
• In der Debatte im Bundestag zum Gesetzentwurf des BMJ zur 

Entwicklung und Erprobung eines Online-Verfahrens 
(10.10.2024) wurde das Reallabor Basisdokument ausführlich 
gewürdigt

Möglich: Ausweitung des Anwendungsbereichs auf das 
digitale Basisdokument

• Befassung mit dem Thema in der Bund-Länder-
Reformkommission „Zivilprozess der Zukunft“ (eingesetzt von 
den Justizministerinnen und Justizminister von Bund und 
Ländern; Auftaktveranstaltung im Juli 2024)

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 53



Literatur I

Christoph Althammer/Christian Wolff: Abschlussbericht des Forschungsprojekts Reallabor 
Basisdokument im Auftrag der Justizministerien Bayerns und Niedersachsens, abrufbar unter: 
https://www.uni-regensburg.de/assets/forschung/reallabor-parteivortrag-im-
zivilprozess/Abschlussbericht_2024-07-24.pdf

Christoph Althammer/Jens Bauer/Bettina Mielke/Christian Wolff: Reallabor Basisdokument. Ergebnisse 
und Schlussfolgerungen (erscheint in DRiZ 2024)

Christoph Althammer/Jens Bauer/Victoria Böhm/Jakob Fehle/Bettina Mielke/Christian Wolff: Das 
Basisdokument geht ins Reallabor: Zur Evaluation des Einsatzes bei Gericht, in: Erich 
Schweighofer, Jakob Zanol, Stefan Eder (Hrsg.): Rechtsinformatik als Methodenwissenschaft des 
Rechts, Tagungsband des 26. Internationalen Rechtsinformatik Symposions IRIS 2023, S. 159-168

Victoria Böhm/Alexander Gebhard/Bettina Mielke/Christian Wolff: Technikakzeptanz für Legal Tech am 
Beispiel des Basisdokumentes für den strukturierten Parteivortrag, in: Erich Schweighofer, Jakob 
Zanol, Stefan Eder (Hrsg.): Rechtsinformatik als Methodenwissenschaft des Rechts, Tagungsband 
des 26. Internationalen Rechtsinformatik Symposions IRIS 2023, S. 169-178

Sabrina Freisleben / Sebastian Schwarz / Tobias, Zels: Projektdokumentation zur prototypischen 
Umsetzung des digitalen Basisdokuments – Anwälte. Universität Regensburg, Lehrstuhl für 
Medieninformatik, Regensburg 2021

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 54



Literatur II

Sebastian Hahn / Isabell Röhr / Marie Sautmann: Projekt-Log zur prototypischen Umsetzung des digitalen 
Basisdokuments – Richter. Universität Regensburg, Lehrstuhl für Medieninformatik, Regensburg 
2021, online: https://github.com/kindOfCurly/PS-Basisdokument/wiki/Projekt-Log.

Bettina Mielke: Das Basisdokument. Die Zukunft des Zivilprozesses? Berliner Anwaltsblatt 2023, 444-446

Bettina Mielke: Strukturierter Parteivortrag im Basisdokument und seine Erprobung im Reallabor, in: 
Philipp Reuß, Jessica Laß (Hrsg.): Kolloquien im Sommersemester 2022/Kolloquien im 
Wintersemester 2022/2023, Göttingen 2024, S. 133-150 [=Göttinger Kolloquien zur 
Digitalisierung des Zivilverfahrensrechts, Bd. 3], online: https://doi.org/10.17875/gup2024-2528

Bettina Mielke: Elektronisches Basisdokument – oder: Wie lange gibt es den Tatbestand noch? REthinking
Law 2023, 41-44

Bettina Mielke/Christian Wolff: Neue Wege im Zivilprozess: Das digitale Basisdokument – Einblick in das 
bundesweit erste Reallabor im Rechtswesen, RDi 2024, 361-370.

Bettina Mielke/Christian Wolff: Entwicklung eines digitalen Basisdokuments, in: Erich Schweighofer, Ahti
Saarenpää, Stefan Eder, Jakob Zanol, Felix Schmautzer, Franz Kummer (Hrsg.): Recht DIGITAL – 25 
Jahre IRIS, Tagungsband des 25. Internationalen Rechtsinformatik Symposions IRIS 2022, S. 205-
214

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 55



Literatur III

Bettina Mielke/Christian Wolff: Der strukturierte Parteivortrag im Zivilprozess, in: Erich 
Schweighofer, Ahti Saarenpää, Stefan Eder, Jakob Zanol, Felix Schmautzer, Franz Kummer 
(Hrsg.): Recht DIGITAL – 25 Jahre IRIS, Tagungsband des 25. Internationalen Rechtsinformatik 
Symposions IRIS 2022, S. 195-204

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 56



Vielen Dank!

Kontakt:
Prof. Dr. Bettina Mielke, LG Ingolstadt
bettina.mielke@lg-in.bayern.de
Prof. Dr. Christian Wolff, Uni Regensburg
christian.wolff@ur.de

linkedin.com/in/dr-bettina-mielke-22114315b
Link zur Projektwebsite

@LegalTechUniRgb (umfangreiche 
Materialien, u.a. der 
Abschlussbericht)

29. Oktober 2024 · Ringvorlesung Legal Tech· Mielke/Wolff · Reallabor Basisdokument 57

mailto:bettina.mielke@lg-in.bayern.de
mailto:Christian.wolff@ur.de
https://www.linkedin.com/in/dr-bettina-mielke-22114315b?lipi=urn%3Ali%3Apage%3Ad_flagship3_profile_view_base_contact_details%3BeeWC1tfjTQKKJ3rZFun7mg%3D%3D

	Neue Wege im Zivilprozess: Das digitale Basisdokument im Reallabor��
	Übersicht
	Ausgangslage
	Parteivortrag im Zivilprozess
	Ausgangslage
	Ausgangslage: Schriftsatzkunst vs. Schriftsatzunkultur 
	Forschungsprojekt(e)
	Zeitlicher Überblick
	Entwicklungsmethodik
	Anforderungsmanagement
	Anforderungsanalyse Schritt 1: Erfassung nach Interviewpartner (Farbe) – Anwaltsgruppe 
	Gesamtübersicht der Anforderungen Schritt 2 –  Beispiel Richtergruppe
	Anforderungsanalyse Schritt 3: Aggregierung – Anwaltsgruppe
	Formulierung als User Stories 
	Drei Beispiele für User Stories
	Prototyping
	�Projektteam „Reallabor Basisdokument“�
	Kernidee
	Die Basisdokumentsoftware
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Basisdokument: Start- / Loginseite
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Hauptseite 
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Basisdokument: Neuen Beitrag erstellen
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�side-by-side-Ansicht
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Spaltenansicht vs. Zeilenansicht
	Ansichten: Alle
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Auflisten und Ergänzen von Beweisen
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Richterliche Hinweise
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Lesezeichen und Notizen
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Lesezeichen
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Suchfunktion
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Markierungen
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Versionierung
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Sortierungen
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Markierung streitigen und nicht-streitigen Vortrags (Richter)
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Herunterladen des Basisdokuments
	Design des eingesetzten Strukturierungstools�Ansicht des generierten PDF-Dokuments
	Erkenntnisse aus dem bundesweit ersten Reallabor �im Rechtswesen
	Reallabor: Testgerichte
	Definition Reallabore�(Quelle: https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Publikationen/Digitale-Welt/handbuch-fuer-reallabore.pdf?__blob=publicationFile&v=14)
	Besondere Herausforderungen
	Evaluation
	Evaluation: Interviews
	Systematische Codierung und Auswertung der Interviews (Qualitative Inhaltsanalyse, Tool: MaxQDA)
	Rückmeldungen (1)
	Rückmeldungen (2) 
	Rückmeldungen (3)
	Erkannte Vorzüge – nach Interviewauswertung
	Erkannte Vorzüge – nach Interviewauswertung
	Entkräftete Kritikpunkte – nach Interviewauswertung
	Fazit: Digital organisierter Parteivortrag als Chance 
	Ausblick
	Ausblick: KI und Basisdokument
	Ausblick
	Literatur I
	Literatur II
	Literatur III
	Vielen Dank!

